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LG Württemberg-Hohenlohe
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 24. Februar in Lauffen am Neckar
Beginn: 15:00 Uhr – Ende: 17:40 Uhr

TOP 1: Der erste Vorsitzende Christian Reents begrüßte 29 Mitglieder und 4 Gäste. Im Besonderen
begrüßte er unseren Ehrenvorsitzenden Helmut Eschelbach sowie den Präsident Urs Hoppler in
Begleitung von Zuchtwartin Marie-Louise Bienfait des ‚Schweizer Klub für Kleine Münsterländer
Vorstehhunde‘.

Er bedankte sich bei Helmut Eschelbach, dass er es möglich machen konnte an der
Mitgliederversammlung teilzunehmen und um das Ehrenabzeichen für seine 50-jährige
Mitgliedschaft persönlich entgegenzunehmen.

Christian überreichte die Ehrennadel und dankte Helmut im Besonderen für sein langjähriges
Engagement um den Kleinen Münsterländer und die Landesgruppe, sowie seinen vielen persönlichen
Einsätzen als Verbandsrichter, Zuchtrichter, zweiter Vorstand, erster Vorstand und als
Ehrenvorsitzenden.

TOP 2: Totengedenken
Die Versammlung gedachte den in dem vergangenen Jahr verstorbenen Mitgliedern Peter Schlup und
Burkhart Barth.

TOP 3: Der Vorsitzende stellte fest, dass zur Mitgliederversammlung ordnungsgemäß geladen wurde
(Heft 1/2025) und Beschlussfähigkeit besteht.

TOP 4: Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 24. Februar 2024 in Lauffen,
veröffentlicht im KIM-Heft 3/2024 und auf der Homepage, wurde einstimmig genehmigt.

TOP 5: Berichte
5a: Bericht des 1.Vorsitzenden
Christian Reents berichtete über die Vereinsarbeit des vergangen Jahres 2023.

 Das Jahr 2024 begann am 24. Februar mit einer Zuchtschau und einer
Mitgliederversammlung in Lauffen.

 Die erweiterte Vorstandssitzung und die HV des Bundesverbandes waren am 22. und 23.03.
Der JGHV-Verbandstag war am 24.03.23.

 Am 30. Mai fand der Familientag mit Zuchtschau in Walheim „auf der Burg“ statt. Wir waren
wieder zu Gast bei den Schützen, die uns vorzüglich bewirtet haben. Es bestand ein reges
Interesse.

 Am 14. und 15. Juni fand die Zuchtwartetagung statt. Diesmal als reines Arbeitstreffen, denn
es wurde die Neugliederung und Neufassung der Zuchtordnung besprochen.
Im Zwingerranking haben in unserer Landesgruppe züchtende  Zwinger die Plätze 9 und 10
belegt. Der Zwinger ‚vom Wolfsbau‘ mit 230 Punkten und der Zwinger ‚aus der Villa Hablitzel‘
mit 225 Punkten.

 Am 20. Juli fand der Welpenspieltag in Lauffen statt. Den Führern mit ihren jungen Hunden
wurden von Martin Hofer, Bernd Blum, Christian Reents und Manfred Stütz viele Tipps für die
Ausbildung der Junghunde gegeben. Die festen Programmpunkte beim Welpenspieltag sind
die Allgemeinen Informationen zur Haltung und Ausbildung, wie die Vorstehanlagen der
Welpen gefördert werden können, wie die Welpen an das Wasser gewöhnt werden können
sowie rege Gespräche, Erfahrungsaustausch, Kontakte, Tipps und das gesellige Beisammen
sein darf auch nicht fehlen. Christian empfiehlt, jedem Welpenerwerber die Teilnahme ans
Herz zu legen.
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 Die Wasserübungstage der KJV Waiblingen fanden am 27.Juli und am 03.August unter der
Schirmherrschaft unserer Landesgruppe statt. Unsere eigenen Wasserübungstage fanden am
10. und 24. August statt.

 Am 07.09, 14.09. und am 21.09. fanden unsere HZP-Prüfungen in Aldingen und Assamstadt
statt, wobei von 37 geprüften Hunden insgesamt 32 Gespanne bestanden haben, was ein
sehr gutes Ergebnis ist.

 Unsere VGP/VPS fand am 05./06. Oktober in Assamstadt und am 12./13. Oktober in
Fridingen an der Donau statt. Bemerkenswert waren die 27 Nennungen zur VGP in
Assamstadt, die aber wegen zahlreicher Absagen nicht realisiert werden musste. Insgesamt
wurden in der Landesgruppe 20 Hunde auf VGP/VPS geführt.

 Eine kleine und feine Lönssuche fand in der Nähe von Chicago (USA) statt.
Es gab allerdings keinen Teilnehmer aus unserer Landesgruppe.
Die Gruppe GNA hatte sehr gute Reviere ausgewählt und die Hundeprüfung sehr gut
vorbereitet. Es war eine sehr familiäre Atmosphäre.

 Auf der diesjährigen IMP, die vom Österreichischen Verein für Große und Kleine
Münsterländer (ÖVMÜ) in Weng in Österreich ausgerichtet wurde, haben unsere Mitglieder
sehr gut abgeschnitten.
Unser Mitglied Achim Bernhard hat mit seinem Charly vom Rieskrater in einem wirklich
engen Finale einen hervorragenden 2. Platz bei der IMP in A Variante (vergleichbar mit einer
VGP) mit 806 Punkten erreicht. Auf der Internationalen Zuchtschau wurde sein Rüde JKI/N
Charly vom Rieskrater als schönster Hund ausgezeichnet.
Unser Mitglied Florian Fischer hat auf der IMP in der B-Variante (vergleichbar mit einer HZP)
mit seinem Filou vom Bernstein ebenfalls einen 2. Platz mit insgesamt 411 Punkten belegt.
Beiden Führern nochmals ein herzliches Waidmannsheil!

 Am 08. Februar 2025 fand zum 4. Mal eine Einführung für das Führen auf VJP und HZP in
Möglingen statt. Dieses Mal als Vortrag in einem Lokal mit einem kleinen praktischen Teil.
Dies ist eine logische Fortsetzung des Welpenspieltages. Hier wird über den Ablauf und den
Hintergrund der Prüfungen berichtet und auch das eine oder andere Beispiel (Suche,
Ansetzten auf der Hasenspur, Apport) gezeigt. Als Zielgruppe möchten wir damit
Welpenerwerber, Erstlingsführer und diejenigen, die nach einigen Jahren wieder einen
jungen Hund führen ansprechen. Christian bittet die Züchter, dieses Angebot der
Landesgruppe an die Welpenerwerber weiterzugeben.

 Christian berichtet über die Aktivitäten beim JGHV Landesverband Baden-Württemberg
Die Landesgruppe ist Gründungsmitglied, Uli Stier ist seit diesem Zeitpunkt Mitglied des
Beirates. Wichtige Aufgabe des Verbandes ist im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der
Kontakt zur Politik und zu den Vereinen. Der JGHV Landesverband ist unter anderem für die
Verteilung der Aufwandsentschädigung (Mittel aus der Jagdabgabe) für die geprüften Hunde
zuständig. Christian weist auf das Seminar „Ausbildung für und zum Ausbilder – Teil 2 Praxis“
hin, welches auf der Web-Seite des Landesverbandes ausgeschrieben ist. Dies ist ein
Weiterbildungsangebot für diejenigen, die überlegen, selbst einen Ausbildungskurs
anzubieten.

TOP 5b: Bericht des Zuchtwarts
Manfred Stütz berichtete über das Zuchtgeschehen des vergangenen Jahres.
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 Insgesamt wurden in der LG mit 6 Würfen mit insgesamt 42 Welpen gewölft. Die Wurfstärke
betrug 3 bis 9 Welpen, Im Durchschnitt waren es 7 Welpen pro Wurf. Es wurden 25 Rüden
und 17 Hündinnen gewölft. Bei den Würfen gab es keine besonderen Vorkommnisse.
Nabelbrüche sind sehr selten geworden, die Nachfrage nach Hündinnen ist momentan etwas
größer.

 Als Deckrüden wurden zugelassen: Charly vom Rieskrater, Bolero vom Lengfelder, Eyk vom
oberen Donautal, Yosch vom Wolfsbau, Birko vom Neuenhof Horst, Aico aus der Villa
Hablitzel, Yakari vom Wolfsbau und Hunter vom Weilerbachtal.

 Als Zuchthündinnen wurden zugelassen: Aike vom tiefen Graben, Winnie von der Günz, Erle
vom oberen Donautal, Ayla aus der Villa Hablitzel.

 Im vergangenen Jahr wurden zwei Zuchtschauen abgehalten. Vor der
Mitgliederversammlung am 24.02.2024 in Lauffen a. Neckar mit 9 Hunden, davon 3 in der
Jugendklasse und 6 in der Gebrauchshundeklasse. Beim Familientag in Walheim am
31.05.2024 mit 16 Hunden davon 2 Hunde in der Jugendklasse, 3 Hunde in der Offenen
Klasse und 11 Hunde in der Gebrauchshundeklasse.

 Aktuell steht der A-Wurf im Zwinger ‚vom Degelbronner Tal‘ von Jürgen Dauch an, die
Hündin ist momentan in der Hitze.

 Formwertrichter in Ausbildung sind momentan Dr. Sabine Bau, Bernd Beck und Martina
Zieger.

TOP 5c: Bericht des Obmanns für das Prüfungswesen
Martin Hofer fasste die Ergebnisse der im Jahr 2024 abgehaltenen Verbandsprüfungen für
Bringtreue, Jugendprüfung (VJP), VSwP, Herbstzuchtprüfung (HZP) und Verbandsgebrauchsprüfung
(VGP) zusammen.

 Für Bringtreue Prüfungen in Aldingen und Assamstadt 2024 waren 11 Gespanne gemeldet,
von denen 10 erschienen sind und 8 die Prüfung bestehen konnten.

 Für die VJP hatten 44 Gespanne verteilt auf 4 Prüfungen in Möglingen, Essfeld und im Hegau
gemeldet, wovon alle 44 Gespanne erschienen sind und 37 Gespanne bestanden haben.
Suchensieger bei den jeweiligen Prüfungen waren:
Mögl. I: Ayla v. Bernloher Land Jochen Schietz  75 Pkt
Hegau: Benno v. Südbaden Paul Merk 66 Pkt
Mögl. II: Flicka v. ob. Donautal Eva Feigel 76 Pkt
Essfeld: Bailey v. Schl. Mauensee Oliver Häussler      72 Pkt

 Von den 3 gemeldeten Gespannen an der VSwP konnten 2 Gespanne die Prüfung bestehen.
Monty vom Heckengäu Michael Benzinger 40h Fährte SW III
Ayla aus der Villa Hablitzel Andrea Fischer-Seyfried 20h Fährte SW III

 Von den 40 gemeldeten Gespannen für die HZP im Jahr 2024, die in Aldingen und Assamstadt
stattfanden sind 37 Gespanne erschienen, davon konnten 31 Gespanne die Prüfung
bestehen. Suchensieger der jeweiligen Prüfungen waren:
Assamstadt I: Filou v. Bernstein Florian Fischer  187 Pkt
Hegau: Amira v. tiefen Graben Bernhard Kellner  190 Pkt
Assamstadt II: Basco v. d. Aaweiden Wilfried Schlecht 183 Pkt

 Für die VGP/VPS in Assamstadt und in Fridingen an der Donau wurden 26 Gespanne
gemeldet, die auch erschienen sind. Davon konnten 20 Gespanne die Prüfung bestehen.
Suchensieger der jeweiligen Prüfungen waren:
Fridingen a.d. Donau:    Irko v. Bischhofstein Robert Böhm        336 Pkt
Assamstadt: Yakari v. Wolfsbau Jürgen Elsäßer       322 Pkt
Fridingen a.d. Donau:   Odessa v. Solling Silke Sauter 317 Pkt

TOP 5d: Bericht des Schatzmeisters
Zum 31.12.2024 hatte unsere Landesgruppe 483 Mitglieder. Im Jahr 2024 kamen 24 Mitglieder dazu
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und 14 Mitglieder hatten gekündigt oder wurden ausgeschlossen. Leider hatten wir auch zwei
Todesfälle zu verzeichnen.
Bernd Beck erläutert die Gewinn-und Verlustrechnung. Der Überschuss kam durch eine großzügige
Spende zustande, ohne diese hätten wir 2024 einen Verlust zu verbuchen gehabt. Die Erhöhung der
Prüfungsgebühren hatten wir auf das Jahr 2025 beschlossen. Deshalb kommen die neuen
Prüfungsgebühren erst dieses Jahr zum Tragen. Eine wesentliche Entlastung im Haushaltsplan ist der
Zuschuss aus der Jagdabgabe für die Anzahl der geprüften Hunde.
Bernd stellt den Haushaltsplan für das Jahr 2025 vor und bittet um Zustimmung der Versammlung.
Die Versammlung stimmt dem Haushaltsplan einstimmig zu.

TOP 5e: Bericht der Kassenprüfer
Der Kassenprüfer Klaus Pflieger berichtete über die durchgeführte Kassenprüfung und bescheinigte
eine ordnungsgemäße korrekte und sehr gute Kassenführung. Er beantragte die Entlastung des
Schatzmeisters. Dieser wurde von der Versammlung einstimmig entlastet.

TOP 6: Entlastung
Kuno Throm beantragte die Entlastung des Vorstands, dieser wurde von der Versammlung, bei
eigener Enthaltung, einstimmig entlastet.

TOP 7: Wahlen
Christian Reents übernahm die Wahlleitung.  Die Versammlung beschloss, in offener Abstimmung zu
wählen.

a) 2. Vorsitzender
Alfred Holz hatte sich bereit erklärt, das Amt für eine weitere Periode auszuüben. Aus der
Versammlung gab es keine weiteren Bewerber für das Amt. Alfred wurde einstimmig bei
eigener Enthaltung von der Versammlung gewählt und nahm das Amt an.

b) Obmann für das Prüfungswesen
Martin Hofer erklärte sich bereit das Amt weiterzuführen. Aus der Versammlung gab es
keine weiteren Bewerber für das Amt und er wurde einstimmig bei eigener Enthaltung
gewählt.

c) Stellvertretender Zuchtwart
Alfred Holz übernimmt die Wahlleitung und fragt Christian Reents, ob er das Amt für eine
weitere Periode ausüben würde. Dieser erklärt sich dazu bereit. Aus der Versammlung
kamen keine weiteren Vorschläge oder Bewerbungen. Christian wurde von der
Versammlung einstimmig gewählt.

d) Kassenprüfer
Christian übernimmt wieder die Wahlleitung. Klaus Pflieger erklärte sich bereit das Amt für
eine weitere Periode auszuüben und wurde einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt.

e) Delegierte zur HV des Verbandes und zum JGHV-Verbandstag
Die vorgeschlagenen Delegierten zur HV des Verbandes und zum JGHV-Verbandstag werden
Manfred Stütz, Martin Hofer, Monika Wolf und Alfred Holz. Sie wurden bei eigener
Enthaltung einstimmig gewählt, der 1. Vorsitzende ist Delegierter Kraft Amtes.

TOP 8: Termine
Die Termine für 2025 wurden von Christian bekannt gegeben. Sie sind jederzeit abrufbar auf unserer
Internetseite (www.klm-wueho.de ).

TOP 9: Beratung und Beschlussfassung über Anträge
a) Antrag an die Landesgruppe von Martin Hertweck



Seite 5 von 6

„Hiermit stelle ich Martin Hertweck, Züchter vom Auenwald, an die Hauptversammlung in
Fulda von KLM National den Antrag, dass die Ureter Untersuchung für die Zukunft wieder
eingestellt wird. Die Kosten für die Untersuchung steht in keinem Verhältnis zu den nur noch
geringen Zahlen der betroffenen Hunde.
Begründung: Nach jahrelangen Kontrollen und Überprüfungen der zukünftigen Zuchthunde
wurde die Krankheit zu einem ganz geringen Prozentsatz so gut wie neutralisiert.
Ich bitte um Zustimmung der Landesgruppe KLM WüHo, diesen Antrag zu unterstützen“.

Dieser Antrag wurde intensiv mit sehr vielen Wortmeldungen diskutiert. Der Antrag wurde
einstimmig in der Versammlung abgelehnt. Die Begründung der Versammlung war, dass die
Untersuchung erst eine kurze Zeit durchgeführt wird und die Gesundheit unserer Hunde es
Wert sein muss, die Untersuchung weiterzuführen.

b) Antrag auf Erhöhung der Mitgliedsbeiträge auf 40 Euro ab dem Geschäftsjahr 2026 von
Bernd Beck im Namen des Vorstandes:
Bernd erörtert die Mitgliedsbeiträge und die jährlichen Abgaben an den KIM Bundesverband
und den JGHV.
Auch dieser Antrag wird mit vielen Wortmeldungen diskutiert. Aus der Diskussion heraus
ergibt sich, dass auch die Aufnahmegebühren erhöht werden sollen, da viele der Mitglieder
nur in den Verband eintreten, um verbilligt auf Prüfungen führen zu können.
Der Antrag auf Erhöhung des Mitgliedbeitrags auf 40,- Euro und der Aufnahmegebühr auf
20,- Euro ab dem Geschäftsjahr 2026 wird von der Versammlung einstimmig beschlossen.

c) Anträge zur Hauptversammlung KIM
Die Anträge 1 und 2 an die Hauptversammlung wurden erörtert und diskutiert.
Für den Antrag 1 werden die Delegierten beauftragt, nach Sachlage abzustimmen.
Dem Antrag 2 hat die Mitgliederversammlung einstimmig zugestimmt.

TOP 9b: Anträge an die Hauptversammlung des JGHV
Die Anträge zur Hauptversammlung des JGHV wurden erörtert und diskutiert, die Delegierten sollen
nach Sachlage abstimmen.

TOP 10: Ehrungen
Der erste Vorsitzende Christian Reents nahm die Ehrungen für langjährige Mitglieder vor:
Für 10-jährige Treue wurden Jürgen Auch, Regine Auch, Steffen Benzinger, Marlen Bernhardt, Marie-
Louise Bienfait, Marika Eckert, Katrin Foschiatti, Tanja Gärtner, Christian Heim, Werner Kessel, Robin
Müller, Marcus Müller, Helmut Nachtmann, Anke Nawratil-Stütz, Heiko Schwöbel, Andrea Spycher,
Mark Ültzhöfer, Manfred Ültzhöfer, Arndt Vesting, Günter Walkemeyer, Hubert Wetterauer, Michael
Winkelmann, Angelika Wohlfarth, Siegmar Zwick geehrt.
Für 20-jährige Treue wurden Fritz Ehrmann, Thomas Katz, Andreas Oehler, Bob Roberts, Walter
Scheffold und Alfred Stöhr geehrt.
Für 30-jährige Treue wurden Norman Freiherr von Gaisberg, Jürgen Robl und Hannes Stigler geehrt.
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurden Rudolf Löffler und Karl Manz geehrt.
Unser Ehrenvorsitzender Helmut Eschelbach wurde für seine 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Für besondere Verdienste wurden Johannes Ritzi und Manfred Schwarz mit der Verdienstnadel der
Landesgruppe geehrt.

TOP 11: Verschiedenes
 Die Landesgruppe kann zum 50. Jubiläum der LG die Lönssuche und IMP-A/B 2027

ausrichten.



Seite 6 von 6

Anmerkung: Es wurde von der HV-2029 beschlossen, dass alle 2 Jahre die Lönssuche und die
IMP gemeinsam ausgerichtet werden sollen. Dieses erfolgt erstmalig 2025 durch die LG
Osnabrück. Christian bittet um die Zustimmung, mit den Vorbereitungen beginnen zu dürfen.
Ein detaillierter Ablauf wird auf der HV 2026 vorgestellt.
Aus der Mitgliederversammlung waren 9 Mitglieder dafür, 7 Mitglieder haben sich enthalten.
Es waren keine Gegenstimmen.

 Christian erinnert, dass von den Hundeführern an den Wasserübungstagen ein aktueller
Schießnachweis (Schrot) vorgelegt werden muss.

 Die Meldungen für die Lönssuche 2025 in Ankum bei Osnabrück muss nach unserer 2. HZP
über den Vorstand erfolgen.

 Urs Hoppler bedankte sich ganz herzlich bei der Landesgruppe für seine Schweizer
Mitglieder, dass sie bei uns ihre Prüfungen führen können, da sie in der Schweiz keine
Möglichkeit dazu haben.

Christian schloss die Versammlung, bedankte sich bei allen Anwesenden für die aktive Teilnahme und
konstruktiven Diskussionen, wünschte einen guten Nachhauseweg, einen guten Anblick und viel
Waidmannsheil sowie viel Spaß mit den Hunden.

Christian Reents Monika Wolf
 1. Vorsitzender Schriftführerin


